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Befragung Trainer/Übungsleiter Sommer 2009 
 
 
Ausschreibung: Nicht bekannt 
Verwertbare Datensätze: 94 

 
 
Kommentar: 
Da die in den Mülheimer Sportvereinen tätigen Übungsleiter und Trainer nicht namentlich 
bekannt sind, wurden die Mülheimer Sportvereine über die vorhandenen E-Mail-Adressen 
angeschrieben und gebeten, die notwendigen Informationen an die Zielgruppe 
weiterzugeben. Daher ist die Anzahl der insgesamt angeschriebenen Personen nicht 
bekannt. 
 
 
1.  In welcher Sportart/welchem Sportangebot sind S ie in Ihrem Verein hauptsächlich 
als ÜL/Trainer tätig? (Wenn möglich, bitte nennen S ie auch die Zielgruppe des 
Angebots, z.B. Frauen ab 60 Jahren) 
Sportart 
• Aerobic/Step Aerobic 
• Anfängergruppe Judo 
• Anfängerschwimmen 
• Badminton (4x) 
• Ballsport, Allgemeinsport, 

Abenteuersport 
• Basketball (10x) 
• Behindertensport 
• Billard Carambol 
• Boxen 
• Breitensport (3x) 
• Eltern- Kind- Turnen 
• Fitness 
• Fußball (15x) 
• Gerätturnen 
• Hallenhandball und Kinderturnen 
• Handball (9x) 
• Jiu Jitsu, Jiudo 
• Jiudo / Jiu Jitsu 
• Jiudo und Jiu Jitsu 
• Jiu-Jitsu 
• Judo (2x) 
• Karate 
• Kindertanz 
• Kinderturnen 

• Kinderturnen/- tanzen 
• Klettern 
• Kunstradfahren 
• Leichtathletik (2x) 
• Leichtathletik / Trainer 
• Leistungsturnen 
• Linedance 
• Mutter/ Kind und Kinderturnen 
• Nordic Walking 
• Radsport 
• Rettungsschwimmen 
• Rettungsschwimmer 
• Rücken Fit 
• Schwimmen (6x) 
• Schwimmen/ Rettungsschwimmen 
• Schwimmen/Rettungsschwimmen 
• Sport f. Ältere/Rückenfitness/Walken 
• Tanzen (2x) 
• Tanzen/ Discofox 
• Tanzsport 
• Tennis 
• TSV Badminton 
• Volleyball/Beachvolleyball 
• Yoga 

 
Kommentar: 
Die Breite der beteiligten Sportarten bildet ein gute Grundlage für ein entsprechend breites 
Meinungsbild, soweit es die Sportartenverteilung betrifft 
Aufffallend: die in Mülheim eigentlich nicht besonders stark vertretene Sportart ‚Basketball’ 
wird 10x genannt.  
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1.  In welcher Sportart/welchem Sportangebot sind S ie in Ihrem Verein hauptsächlich 
als ÜL/Trainer tätig? (Wenn möglich, bitte nennen S ie auch die Zielgruppe des 
Angebots, z.B. Frauen ab 60 Jahren) 
Zielgruppe 

• 12-45 Jahre 

• 50 + 

• 6-11 Jährige Kinder 

• 6-9 Jahre 

• ab 16 Jahre 

• ab 40 

• ab 6 Jahre 

• alle (2x) 

• alle ab 12 

• alle ab 5 Jahre 

• alle Geschlechter und Altersgruppen (ab 7 
Jahren) 

• alle tanzwütigen 

• am 5 Jahre> 

• bis 18 Jahre 

• bis 30 Jahre 

• bis 6 Jahre 

• Eltern-Kind-Gruppe 

• Erwachsene (2x) 

• Erwachsene, Senioren 

• Familien 

• Fortgeschrittene 

• Frauen ab 18 Jahren 

• Frauen und Männer ab 20 

• Handball:Torwarte ab F-D Jugend,m.B-
Jugend, Kinderturnen 3-6 Jahre 

• Herren ab 20 Jahren 

• Herren-/Jugendbereich ab 17 Jahren 

• Jg 2004/2005 

• Jugend (6x) 

• Jugend / Damen 

• Jugend ab 12 

• Jugend/Senioren Männer 

• Jugendliche 

• Jugendliche 

• jungen ab 14 

• Jungen und Mädchen 5- 17 Jahre 

• Jungen und Mädchen U19 

• Jungen/Mädchen ab 12 Jahre bis hin zu 
Frauen und Männern im Seniorenbereich 

• Jungs/Männer und Mädchen/Frauen von 
10Jahre - ca. 60 Jahre 

• Kinder (2x) 

• Kinder / Erwachsene 

• Kinder / Jugend 

• Kinder 10-12 Jahre 

• Kinder 4 - 5 Jahre 

• Kinder 6-12 Jahre 

• Kinder 9 -12 Jahre 

• Kinder ab 10 

• Kinder ab 3 Jahren 

• Kinder ab 6 bis Frauen/ Männer bis ca 30 
Jahren 

• Kinder ab einem Alter von 5 Jahren bis zu 
Erwachsenen 

• Kinder Schwimmen 

• Kinder und Jugendliche (2x) 

• Kinder und Jugendliche von 6 bis 18 

• Kinder von 3-6 Jahre / Mädchen 8-10 Jahre 

• Kinder von 5-7 Jahre 

• Kinder von 8-18 

• Kinder zwischen 1 und 4 Jahren 

• Kinder, Jugend, Erwachsene 

• Kinder/Jugend/Senioren 

• Kinder/Jugendliche 

• Kinder zw. 5-8 

• Leistungstraining 

• Mädchen 15-19 Jahre 

• Mädchen 5-12 

• Mädchen ab 6 Jahren 

• Mädchen und Jungen bis 12 Jahre 

• Mädchen/Frauen bis 25 

• Männer (2x) 

• Männer, Frauen und Kinder 

• Paare jeden Alters von 20 - über 80 

• Skelett-Erkrankungen( Wirbelsäule, Rheuma, 
usw) 

• TN ab 15 Jahren 

• U 15 Mädchen 

• u16 / Herren 

• weibl. Jugend 

• weiblich und männlich ab 6 Jahre  

• weibliche Jugend 

• weibliche Jugendliche 14-17Jahre 

• WS Geschädigte 
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Kommentar: 
 Die Auflistung zeigt, dass die teilnehmenden ÜL/Trainer/innen alle Altersgruppen angeben, 
so dass von einem breiten Meinungsbild ausgegangen werden kann, soweit es die 
Betreuung der Altersgruppen betrifft 
 
 
 
2. Auf welcher Sportanlage bzw. in welcher Sporthal le sind Sie in Ihrem Verein und 
dieser Sportart/diesem Sportangebot hauptsächlich a ls ÜL/Trainer tätig? 
 
• Boverstr. 
• BSA Mitarder Str.45 
• Clubhaus des Vereins 
• Div. 
• Dümptener TV, Schildberg, 45475 MH 
• eigene Sportanlage, bzw. Umgebung 
• eigenes Studio 
• Fitnessstudio TS Saarn/Mintarder Strasse 
• Frühlingsstr., Halle 3 Prinzess-Luise-Str 
• Gymnasium Broich  
• Gymnastikhalle des TV-Styrum 
• Halle der Förderschule Am Wenderfeld in 

Mülheim/Dümpten 
• Halle der HS Frühlingsstraße 
• Halle Frühlingstr. 
• Hallenbad Süd 
• Hallenbäder in Mülheim 
• Hallenbad-Süd 
• Harbecke-Halle 
• Holzstr./Frühlingsstr 
• Hügelstr. 
• Im Studio der Turnerschaft Saarn 
• In den Räumlichkeiten für Wellness 
• Kleiststrasse 
• Lehnerstraße und Mühlenfeld 
• Ludwig Wolker Halle 
• Mintarder Str. (2x) 
• Mintarder Straße, Oemberghalle 
• Mintarderstr. 45 
• Mintarderstrasse 
• Mülheimer SV 07 
• Neustadtstr.118 / Mülheim 
• Nikolaus Ehlen Straße 20 
• Nordbad 
• Otto-Pankok-HAlle 
• Otto-Pankok-Halle; Turnhalle Saarnerstr. 
• Rhein-Ruhr Sporthalle (3x) 
• RWE-Halle, Schildberg-Halle 
• Saarnberg 
• Schildberg (5x) 
 

• Schulturnhalle der städt. Grundschule 
Hölterstraße und Eduardstraße 

• Schwimmbad zu den Sportstätten (Südbad) 
• Schwimmbad, Natur 
• SH Frühlingstr.; Sporthalle des Gymnasium 

Broich an der Holzstr 
• Sporthalle 3 an der Prinzeß-Luise-Str. 
• Sporthalle Boverstr. (2x) 
• Sporthalle des Otto-Pankok-Gymnasiums 
• Sporthalle Frühlingstr. (2x) 
• Sporthalle Holzstraße 
• Sporthalle Kleiststrasse/ Amundsenweg 
• Sporthalle von-der-Tann-Straße 
• Sporthallen Heerstraße/Saarnerstr. und 

Frühlingsstraße 
• Sportplatz Mintarder Str. Tuspo Saarn 
• Sportplatz Mintarderstraße / unterschiedliche 

Hallen in Saarn 
• Studio 
• Studio / Turnhalle Heinrichstr. 
• Styrumer TV 
• Südbad (7x) 
• Südstr. 
• tennis zentrum dümpten 
• Torwarte:Realschule Mellinghoferstr.,B-

Jugend Boverstr. + von der Tannstr, 
Kinderturnen Hölterstr. 

• Trainer 
• Turnerschaft Saarn Vereinsgelände, 

Oemberghalle 
• Turnhalle an der Hügelstr. 
• Turnhalle d. Klostermarktschule 
• Turnhalle der GGS Klostermarkt 
• Turnhalle Hölterschule in Mülheim 
• Turnhalle Hölterstraße 
• Union 09 
• Vereinseigenen Halle 
• Vereinseigenes Studio 
• Vereinsheim, Tagesstätte 50+ Hügelstraße, 
• von der Tannstrasse (2x) 
• Wenderfeld/Gathestrasse 

 
 
 



Sportbericht 2009 

Befragung der ÜL/Trainer 

 2010-03-08 

Seite 4 von 16 

 
 

 
3. Wie wichtig sind Ihrer Meinung nach folgende, mö gliche Maßnahmen Ihres Vereins 
zur Unterstützung Ihrer Tätigkeit als ÜL/Trainer, u nd wie zufrieden sind Sie mit den 
diesbezüglichen Leistungen Ihres Vereins? 
 

Offenheit der Vereinsführung für eigene 
Ideen und Vorschläge 

Möglichkeit, selbst kostenlos Sport im Verein 
treiben zu können 

Kostenfreier Eintritt zu Veranstaltungen 
anderer Abteilungen 

Bereitstellung von  
Sportkleidung 

Bereitstellung von  
Sportmaterialien 

Befragung der Mitglieder über Wünsche u. 
Anregungen 

Anerkennung durch  
den Vorstand 

Anerkennung durch  
die Abteilung 

Würdigung der Verdienste durch symbol. 
Anerkennung  

Stärkere Würdigung des Engagements in 
der Vereinszeitung 

Eigene Gestaltungsmöglichkeiten  
im Verein 

Organisat. des Transports der 
Gruppe/Manns. zu Wettkämpfen 

Unterstützung bei  
Verwaltungstätigkeiten 

Finanzielle Honorierung  
der ÜL-Tätigkeit 

84,6%

63,0%

48,4%

65,3%

88,7%

75,0%

74,0%

76,4%

51,0%

47,8%

80,8%

72,0%

70,5%

59,0%

76,4%

68,4%

76,4%

58,5%

64,7%

61,0%

70,0%

81,7%

66,7%

70,6%

80,1%

69,3%

70,6%

61,5%

 

 
  Wichtigkeit 
  Zufriedenheit  

  
Kommentar: 
Der größte Handlungsbedarf besteht bei der Bereitstellung von Sportmaterialien. Dieser 
Punkt nimmt mit knapp 89% Rang 1 bei der Wichtigkeit ein und hat gleichzeitig mit 24 
Prozentpunkten den größten Abstand zum Zufriedenheitswert. Interessant ist, dass die 
Befragten auch Handlungsbedarf in der Beteiligung und Befragung der Mitglieder sehen. 
In einigen Punkten (z.B. Würdigung von Verdiensten oder Engagement) liegt die 
Zufriedenheit über der Wichtigkeit.  
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Wären Ihrer Meinung nach weitere Maßnahmen des Vere ins zur Unterstützung Ihrer 
Tätigkeit wichtig? wenn ja, welche? 
 
• Abteilungsleitertreffen, sofern sie stattfinden, sollten zeitlich flexibel gestaltet werden, um 

möglichst allen ÜL die Teilnahme zu ermöglichen. So spart man sich lange Wege und so 
einige Kommunikationsprobleme. 

• bessere und richtige Berichterstattung durch die Presse, besserer Internetauftritt  
• Bessere Unterstützung in der Zuarbeit durch die Geschäftsstelle, ein freundlicher und 

angemessener Umgang der Geschäftsstelle mit den ehrenamtlichen Trainern / 
Übungsleitern 

• Besuche von Trainingeinheiten oder Veranstaltung durch den Vorstand 
• Breitensport der dlrg 
• Dringend Hallenzeiten mit Matten !!!!!!! z.B in Styrum   
• Interessenbekundung für eigene Initiativen der Abteilung durch Umsetzung von Mitarbeit 

seitens der Geschäftsstelle und Vereinsführung verstärken 
• Leider wird den ehrenamtlichen Helfern sehr oft von der Geschäftsstelle und dem 

Vorstand des Vereins Steine in den Weg gelegt. Hier müsste sich die Geschäftsstelle als 
Dienstleister der Trainer sehen und nicht als Allmacht! Ohne die freundlichen 
Teilnehmer wäre ich in diesem Verein nicht mehr aktiv... 

• Pressearbeit 
• regelmäßige Fortbildungsmaßnahmen 
• Trainingsmaterial bessere Organisationsmöglichkeit verschiedener Mannschaften, wir 

trainieren z.B. teilweise mit der gleichen Mannschaft in 2-3 Hallen, was für die 
Organisation von Trainingsgerätschaften, nicht nur schwierig sondern aufgrund der 
Doppelanschaffung teuer ist. 
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4.    Wie wichtig sind Ihrer Meinung nach folgende Eigenschaften einer Sportstätte für 
die Ausübung des von Ihnen betreuten Sportangebots,  und wie zufrieden sind Sie mit 
dem diesbezüglichen Zustand Ihrer Sportstätte? 
 

Baulicher Zustand der Sportstätte  

Zugänglichkeit der Erste-Hilfe-Ausrüstung  

Luftqualität  

Wettkampftauglichkeit  

Freundliche Atmosphäre der Sportstätte  

Ausreichende zeitliche Verfügbarkeit der Sportstätte  

Gute Erreichbarkeit der Sportstätte (z.B. Bus, Fahrrad)  

Ausreichende Parkmöglichkeiten  

Eignung für die Ausübung meiner Sportart  

Qualität des Bodens  

Gute Lichtverhältnisse  

Anzahl an Sportgeräten  

Zustand der Sportgeräte  

Sauberkeit der Sportfläche  

Sauberkeit der Umkleiden und des Sanitärbereichs  

Erste-Hilfe-Ausrüstung  (u.a. Pflaster, Kühlakkus, Tel.) 

87,2%

89,1%

85,0%

67,1%

76,4%

89,5%

77,8%

77,8%

91,1%

89,7%

83,8%

76,2%

79,4%

87,5%

88,4%

88,9%

73,6%

52,2%

66,3%

70,9%

76,5%

53,4%

80,3%

75,7%

72,1%

70,0%

71,3%

69,1%

65,4%

66,9%

68,8%

48,9%

 
  Wichtigkeit 
  Zufriedenheit  

 
Kommentar: 
Unter den Top 3 beim Handlungsbedarf zweimal das Thema „Erste Hilfe“: sowohl die 
Ausrüstung als auch die Zugänglichkeit der Ausrüstung weisen hohe Wichtigkeit bei 
geringer Zufriedenheit aus. Hier sollte es Ansatzpunkte für deutliche Verbesserungen bei 
überschaubarem Aufwand geben. Dritter im Bunde: Die ausreichende zeitliche 
Verfügbarkeit der Sportstätte.  Wenn die Sportstätte verfügbar ist, erreicht sie relativ hohe 
Zufriedenheiten bei der Erreichbarkeit und der Atmosphäre.  
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Sind für Sie weitere Punkte bzgl. Ihrer Sportstätte  von Bedeutung? Wenn ja, welche? 
 
• Ausreichende Flächen, leider viel zu wenig! 
• Ausreichende Umkleidemöglichkeiten für Jungen und Mädchen, vollkommen 

unzufrieden 
• Bessere Ausstattung an Geräten 
• Da die Turnhalle nur über den Schulhof (relativ groß) zugänglich ist, treffen hier Kinder 

aus der Nachmittagsbetreuung und "Sportkinder" in Begleitung ihrer Eltern aufeinander. 
Im Sommer kommt es regelmäßig zu Diskussionen zwischen den Betreuern der 
Schulkinder und den Eltern, da die "Sportfamilien" eigentlich nicht den Schulhof betreten 
dürfen, so lange noch die Schulkinder da sind. Das ist einfach lächerlich, da der 
Schulhof nur von wenigen Schulkindern genutzt wird, und die Eltern die Aufsicht über 
ihre eigenen Kinder haben. 

• Der Rasenplatz an der Mintarder Str. wird von Maulwürfen zerstört! - Die Beleuchtung 
des Aschenplatzes ist unzureichend. - Die Rasenflächen sollten auch beleuchtet sein. 

• Die Mintarder Str. hat noch einen der wenigen Rasenplätze in Mülheim der aber 
bedauerlicherweise durch Bodensenkung, Maulwürfe und Wühlmäuse in einem für die 
Sportart Fußball desolaten (verletzungsgefährlichem) Zustand ist. 

• Durch die Einstrahlung der Sonne auf der großen Fensterseite ist eine Ausübung des 
Sports oft nur bedingt möglich. Bei Meisterschaftsspielen herrschen teilweise unreguläre 
Bedingungen!! 

• Eine Möglichkeit zur Unterbringung eigenes Sportmaterials 
• eine perfekte Halle zur Durchführung von Trainingslager. Ein besonders großes Lob an 

die sehr freundlichen und zuvorkommenden Angestellten der Stadt! 
• Ergänzung: Die Qualität des Bodens bezieht sich auf die Sporthalle an der Holzstr 

(Neubau), dieser ist VIEL zu rutschig, es besteht dauerhaft Verletzungsgefahr!!!! Die 
Erste-Hilfe Ausrüstung in der Halle an der Frühlingstr. ist katastrophal, damit kann man 
NIEMANDEN im Notfall versorgen!!! 

• Es gibt in Mülheim keine vernünftige Leichtathletikanlage, ganz zu schweigen von einer 
Halle. Ein ordentlicher Leichtathletikplatz mit Kunststoffbahn, Stabhochsprunganlage, 
ordentliche Anlaufmöglichkeiten für Weit- und Hochsprung würde ein Abwandern guter 
Nachwuchssportler zu größeren Vereinen in der Umgebung verhindern. 

• Es müssten mehr Hallenstunden im Winter zur Verfügung stehen. 
• Freundlichkeit der Reinigungskräfte und Bademeister, die manchmal leider sehr zu 

wünschen übrig lässt.  
• In eine städtische Turnhallehalle gehört ein Erste-Hilfe-Kasten. Es ist für den 

Übungsleiter unzumutbar in Eigenregie dafür zu sorgen. 
• Lichtverhältnisse in der Kleiststr. Halle unter aller Sau. Lampen an der Decke 

unbrauchbar für Badminton, Jalousien an den Fensterfronten defekt. 
• Oft sind die Geräteräume eine echte Katastrophe. Wenn jede/r ÜL die Geräte ordentlich 

BEHANDELN würde, wäre allen geholfen. Besonders die Hallen ohne Hallenwarte vor 
Ort sind ganz schön arm dran. Das sind ja leider die meisten. 

• Schön wäre für den Sport mit ganz Kleinen, wenn es Wickelmöglichkeiten und 
Windeleimer gäbe. 

• Vollbeleuchtung auch bei Training ist zwingend erforderlich, auch wenn es hierüber mit 
dem Hausmeister öfters Diskussionen gibt 

• Wärme des Duschwassers; Klimaanlage ist oft zu kalt eingestellt (jeweils gerade im 
Winter 

• Wasserzeiten - es sind zu wenig.... 
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5.    Wie wünschen Sie sich den Sportverein, in dem  Sie als ÜL/Trainer tätig sind, 
ganz allgemein – und wie zufrieden sind Sie mit dem  diesbezüglichen Ist-Zustand des 
Vereins? Der Verein soll... 
 

…eine preiswerte Möglichkeit  
zum Sporttreiben bieten  

…sich dem Gesundheitssport  
widmen  

…sich dem Wettkampfsport  
widmen  

…sich in der Talentförderung  
engagieren  

…sich durch ein starkes  
Zusammengehörigkeitsgefühl auszeichnen  

…Angebote für sozial benachteiligte  
Jugendliche durchführen  

…Seniorensportangebote  
durchführen  

…Angebote für Kinder  
durchführen  

…Demokratie  
vermitteln  

…Fair Play und  
Toleranz vermitteln  
…Suchtprävention  

betreiben  
…ähnliche Angebote wie  

Fitness-Studios durchführen  
…viel Wert auf die Pflege  

von Tradition legen  
…auch außersportliche  

Freizeitangebote organisieren  
…sich als professioneller Dienstleistungsbetrieb  

in Sachen Sport verstehen  
…ausschließlich ehrenamtlich  

organisiert sein  
…Trendsportarten  

anbieten  
…auf Qualität in seinen  
Sportangeboten achten  

…sich im Schulsport  
engagieren  

79,6%

71,3%

70,6%

77,7%

82,4%

77,0%

73,8%

89,2%

77,0%

88,5%

72,0%

49,6%

61,5%

66,5%

67,9%

56,0%

46,2%

88,2%

72,7%

78,3%

71,3%

75,0%

63,1%

64,6%

65,8%

72,9%

79,3%

73,6%

80,9%

70,7%

70,6%

78,8%

75,8%

72,2%

75,0%

73,2%

70,5%

63,8%
 

 
  Wichtigkeit 
  Zufriedenheit  
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Kommentar: 
Die drei höchsten Wichtigkeiten: „Angebote für Kinder durchführen“ (89,2%), „Fair Play und 
Toleranz vermitteln“ (88,5%) und „auf Qualität in seinen Angeboten achten“ (88,2%). Dabei 
besteht der größte Abstand zwischen Wichtigkeit und Zufriedenheit beim Punkt Qualität 
(Zufriedenheit 70,5%). Einen vergleichbaren „Nachholbedarf“ gibt es nur noch beim Aspekt 
„Zusammengehörigkeitsgefühl“. 
Weitgehend unwichtig: „Trendsportarten anbieten“ und „ähnliche Angebote wie 
Fitnesstudios anbieten“.     
 
 
 
 
Legen Sie auf weitere Aspekte wert, was die Ausrich tung Ihres Vereins anbelangt? 
Wenn ja, was ist  Ihnen noch wichtig? 
 
• die Anzahl der ÜL, die sich im Breitensport betätigen, ist zu gering 
• mehr Familienfreundlichkeit z.B. durch Einrichtung eines bisher fehlenden 

Familienbeitrages 
• regelmäßige Feiern/Feste und Übungsleitertreffen anbieten 
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6. Welche der folgenden Unterstützungsleistungen ha ben Sie zusätzlich zur 
klassischen Aus- und Fortbildung für ÜL/Trainer in den letzten 2 Jahren 
genutzt? Und – falls Sie diese genutzt haben – wie zufrieden waren Sie mit 
den Leistungen? 
Information und Beratung in Sachen ... 

Trainingsgestaltung  
 

Leitung der Gruppe 
  

Konflikte in der Gruppe 
  

Finanzen/Steuern 
  

Recht/Versicherungen 
  

Qualitätsmanagement 
  

Entwicklung neuer Sportangebote 
  

Talentsuche/-förderung 
  

Kooperation mit Schulen 
  

bei der Einrichtung von Sportangeboten für 
Sondergruppen  

Gütesiegel „Sport pro Gesundheit“ 
  

Weitere Hilfen: Werbung für mein 
Sportangebot 

13

13

20

20

17

20

16

18

16

18

18

17

9

10

11

14

12

15

18

15

20

15

14

14

13

15

6

4

6

5

2

2

4

0

2

7

19

13

7

3

8

2

4

5

3

6

5

0
 

 

  gab es nicht 
  habe ich nicht genutzt 
  Angebot des Vereins genutzt 

  
Angebot von MSB, LSB, 

Fachverband genutzt  
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Kommentar: 
Eindeutiger Spitzenreiter bei den wahrgenommenen Angeboten: 
„Trainingsgestaltung“ mit insgesamt 32 und „Leitung der Gruppe“ mit insgesamt 28 
wahrgenommenen Angeboten . Die insgesamt 143 wahrgenommenen Angebote 
verteilen sich zu 54% auf MSB, LSB und Fachverbände und zu 46% auf die 
Vereine. 
 
 
 
7. Wie wichtig sind für Ihre Tätigkeit als Übungsle iter/Trainer folgende Leistungen? 
Information und Beratung in Sachen…  

Trainingsgestaltung  

Leitung der Gruppe  

Konflikte in der Gruppe  

Finanzen/Steuern  

Recht/Versicherungen  

Qualitätsmanagement  

Entwicklung neuer Sportangebote  

Talentsuche/-förderung  

Kooperation mit Schulen  

Einrichtung von Sportangeboten für Sondergruppen  

Gütesiegel „Sport pro Gesundheit“  

Weitere Hilfen: Werbung für mein Sportangebot 

92,7%

89,8%

84,2%

36,6%

55,0%

60,0%

53,0%

72,5%

69,3%

47,2%

51,4%

74,1%

 
  
 
Kommentar: 
Die Ergebnisse passen zu den Aussagen bei der vorherigen Frage: Auch hier liegen die 
Themen „Trainingsgestaltung“ und „Leitung der Gruppe“ vorne. Mehr oder weniger 
erwartungsgemäß bildet das Thema „Finanzen/Steuern“ für diese Zielgruppe das 
Schlusslicht.  
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8. Gibt es aus Ihrer Sicht Lücken im Unterstützungs angebot für ÜL/Trainer? Wenn ja, 
welche Leistungen vermissen Sie? 
 
• Asthma Sport schwimmen 
• Bessere Information über Weiterbildungsangebote 
• Die Angebote werden nicht an die Trainer weitergeleitet. 
• die Fortbildungen werden meistens in fremden Orten angeboten, in Mülheim finden so 

gut wie keine Qualitätssichernden Angebote statt 
• evtl. bessere Fortbildungsmöglichkeiten 
• Finanzielle Unterstützung von Fortbildungen seitens des Hauptvereins 
• Im Verein (wir sind der zweitgrößte in Mülheim) hat es keine Fortbildungsangebote 

gegeben. Ich kann lediglich Angebote des Fachverbandes in Anspruch nehmen. 
• Informationsfluss und Transparenz 
• Kontrolle des ÜL, würde mir Feedback wünschen 
• Mehr Informationsveranstaltungen und Seminare zu den Themen, die oben als ziemlich 

oder absolut wichtig angegeben sind.  
• Spritkosten, Vergünstigungen für andere Sporteinrichtungen in Mülheim 
 
 
 
 
9.  Haben Sie in den letzten Jahren Fortbildungen b esucht? 
 

54%

15%

31% ja

nein

keine Antwort

 
 
Kommentar: 
Der überwiegende Teil der ÜL und Trainer bildet sich fort. Lässt man die Rubrik „keine 
Antwort“ weg, ist das Verhältnis  75,5% zu 21,5%. 
 
 
Bei welchem Anbieter haben Sie schwerpunktmäßig in den letzten Jahren 
Fortbildungen besucht? 
 

21%

6%

36%

23%

14%
Verein 
Mülheimer Sportbund 
Fachverband 
LandesSportBund 
bei einem anderen Anbieter 

 
 
Kommentar: 
 Auffällig ist hier die geringe Anzahl der Maßnahmen des MSB; siehe auch den Hinweis, 
dass in Mülheim zu wenige Angebote für ÜL/Trainer gemacht werden (Einzelstimmen in 
Fragen 8 und 10) 
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10. Gibt es Themen, die Ihrer Meinung nach im Aus- und Fortbildungsangebot für 
ÜL/Trainer fehlen oder nicht genügend behandelt wer den? Wenn ja, welche? 
 
• Anatomie/Physiologie, gerade Herz/Kreislauf; Thematik des Lernens 
• Erste Hilfe 
• Es gibt keine Aus- oder Fortbildungsmöglichkeiten 
• kostenlose Seminare 
• Mitarbeiterbetreuung, Umgang mit Härtefällen ( in der Kinderbetreuung) 
• Qi Gong / Thai Chi  
• Strategien zur Werbung für meinen Sport 
• Tanzen im Bereich Hip Hop/Videoclipdancing, bei denen man als Übungsleiter Schritte 

lernt zur Weitergabe in der Stunde (viele Kurse nur für Teenies) 
 
 
 
Persönliches 
 
Geschlechts- und Altersverteilung 

44,7%

26,6%

28,7%
männlich

weiblich

keine Angabe

 

Alter:  
  
Minimum: 18 
Maximum: 71 
Mittelwert: 38,9  

 
Kommentar: 
Lässt man den Anteil „ohne Angabe“ außen vor, ist das Verhältnis 63% männlich zu 37% 
weiblich. 
 
 
 
Haben Sie eine Übungsleiter-/Trainerlizenz erworben ? 
 

51%

18%

31% ja

nein

keine Antwort

 
 
Kommentar: 
Inwieweit dieses Ergebnis für die Situation in Mülheim an der Ruhr repräsentativ ist, sollte 
mit Vorsicht beurteilt werden. Erfahrungsgemäß beteiligen sich eher aktive und höher 
qualifizierte Personen an Befragungen. 
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Falls ja, bitte geben Sie an, welche Lizenz sie erw orben haben, in welchem Jahr Sie 
diese erworben haben, und ob sie noch gültig ist. 
Lizenzart 
• AeL 
• Aerobic Lehrtrainer B 
• Babys in Bewegung 
• Basistrainer Volleyball 
• Basketball Trainer-C 
• C Lizenz 
• C-Lizenz Jugendfussball 
• C-Trainer Badminton 
• C-Trainer Wettkampfsport (Leichtathletik) 
• Diplomsportlehrer 
• Dtb Rückentrainer 
• Fachübungsleiter C 
• Fachübungsleiter Fitness und 

Gesundheit 
• Fachübungsleiter LA 
• Fachübungsleiter Schwimmen/Retten 
• FÜL C-Lizenz Kinder- und Jugendliche 
• FÜL Familienbergsteigen 
• Haltung und Bewegung 
• Handball 
• Jugendleiter (2x) 
• Jugendleiterausweis 
• Jugendübungsleiter 
• Kindertrainer 
• Lehrschein 
• Lehrschein Schwimmen/ 

Rettungsschwimmen/ ÜL- C Schwimmen 

• LehrTrainer B Walking/Nordic-Walking + 
Instructor dezen  

• Meistergraduierung im Karate 
• Schwimmen/RTS 
• Sport in der Prävention Profil Haltung u. 

Bewegung 
• SPortas 
• Teamleiter 
• Trainer B 
• Trainer C - Leistungssport 
• Trainer C Boxen 
• Trainer C Lizenz 
• Übungsleiter - B Prävention 
• Übungsleiter Kinderfußball 
• Übungsleiter 

Schwimmen/Rettungsschwimmen 
• ÜL 
• ÜL -C Schwimmen 
• ÜL C Schwimmen/Rettungsschwimmen 
• ÜL C Standard 
• UL Jugend 
• ÜL-B Prävention 
• ÜL-C (5x) 
• ÜL-C Breitensport (4x) 
• ÜL-C Profil Fitness u. Gesundheit 
• ÜL-C Profil Kinderbasketball, ÜL-C Profil 

Herrenbasketball 
• ÜL-C Schwimmen (2x) 

 
Kommentar: 
 In der Befragungsgruppe befindet sich eine große Anzahl unterschiedlicher Ausbildungen 
und Ausbildungsstufen. 
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Verband 
• Badminton Landesverband 
• BSNW 
• Deutscher Alpenverein 
• Deutscher Leichtathletik Verband (2x) 
• Deutscher Sportbund 
• Deutscher Turnerbund 
• DFB (2x) 
• DFB bzw. FVN 
• DJK 
• djk tura 05 
• DLRG (7x) 
• DLRG Nordrhein 
• DSHS Köln 
• eigener Verband 

• Fußballverband Niederrhein (5x) 
• HVN 
• Landessportbund NRW (5x) 
• Leichtathletikverband Nordrhein 
• LSB + Westfälische Laufakademie 
• Mülheimer Sportbund (2x) 
• NABV (Niederrheinischer 

AmateurBoxVerband) 
• Rheinischer Turnerbund (5x) 
• TNW 
• TNW/LSB 
• Westdeutscher Basketball Verband (2x) 
• WVV (2x) 

 
Kommentar: 
Während die häufigen Nennungen von Turnerbund und Fußballverband dem hohen 
Verbreitungsgrad der Sportarten entsprechen, überrascht die DLRG mit 7 Nennungen. 
 
 
 
Erwerbsjahr und Gültigkeit der Lizenz 
 

noch gültig Erwerbsjahr Minimum: 1979 
  Maximum: 2009 
  Mittelwert: 2002  

96%

4%

ja nein

 
 
Kommentar: 
Diese Ergebnis unterstreicht die Erfahrung, dass sich eher aktive und ausgebildete 
Mitarbeiter/innen an derartigen Befragungen beteiligen  
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Zusammenfassung: 
 
1. Die Altersverteilung und die Verteilung der Sportangebote in der teilnehmenden Gruppe 

lassen den Schluss zu, dass die Daten ein breites Meinungsbild darstellen. Die 
Geschlechterverteilung (starker Überhang der männlichen Teilnehmenden) sollte aber bei 
der Interpretation der Daten berücksichtigt werden. 

2. Der größte Handlungsbedarf seitens der Vereine für ihre sportfachlichen Mitarbeitenden 
besteht bei der Bereitstellung von Sportmaterialien. Dieser Punkt nimmt mit knapp 89% 
Rang 1 bei der Wichtigkeit ein und hat gleichzeitig mit 24 Prozentpunkten den größten 
Abstand zum Zufriedenheitswert. Interessant ist, dass die Befragten auch 
Handlungsbedarf in der Beteiligung und Befragung der Mitglieder sehen. 
 

3. Ein auffälliger Befund ist die Situation der Erste-Hilfe-Ausstattung in den Sportstätten. 
Hier wird eine „Sofortmaßnahme“ der Untersuchung und ggfs. sofortigen Verbesserung 
der Ausstattung und Zugänglichkeit der Erste-Hilfe-Ausrüstung empfohlen. 

4. Einmal mehr finden sich in den Ergebnissen der Befragungen zum großen Sportbericht 
2009 Hinweise auf die - aus Sicht der Befragten - unzureichende zeitliche Verfügbarkeit 
der Sportstätten. Hier dürften sowohl der Umfang als auch die flexiblen zeitlichen 
Nutzungsmöglichen angesprochen sein - ein Befund, der zentral mit der derzeitigen Form 
des Betriebs und der Bewirtschaftung der Sportstätten in kommunalem Besitz 
zusammenhängt. 

5. Die drei höchsten Werte des Sportvereins liegen für die Befragten in: „Angebote für 
Kinder durchführen“ (89,2%), „Fair Play und Toleranz vermitteln“ (88,5%) und „auf 
Qualität in seinen Angeboten achten“ (88,2%). Die größte Differenz zwischen Wichtigkeit 
und Zufriedenheit - und damit der größte Handlungsbedarf - besteht beim Punkt Qualität 
(Zufriedenheit 70,5%). Einen vergleichbaren „Nachholbedarf“ gibt es nur noch beim 
Aspekt „Zusammengehörigkeitsgefühl“. 

6. Die Daten legen nahe, dass in Mülheim Qualifizierungsangebote für Trainer und ÜL 
vermisst werden. Ob der geringe Anteil an Teilnehmenden auch ursächlich damit 
zusammenhängt, sollte ebenso diskutiert werden wie die Frage, ob es genügend 
Angebote für Mülheimer ÜL und Trainer gibt, ob und wie die aktuelle Situation zu 
verbessern ist, 

 

 


